
07. September 2024

«Pützchens Markt: Ruhiger Beginn, aber
Messerangriff sorgt für Aufregung»

Pützchens Markt startet ruhig, doch ein Messerangriff sorgt
für Polizeieinsatz. Tatverdächtiger festgenommen.

Bonn feierte am Freitag, den 6. September 2024, den Auftakt zu
einem der beliebtesten Volksfeste der Region: Pützchens Markt.
Bei strahlendem Wetter strömten zahlreiche Besucher zum
Festgelände, und die Bonner Polizei war mit einem massiven
Einsatz bereit, um die Sicherheit der Gäste zu gewährleisten.
Während der ersten Nacht der Veranstaltung hatten die
Beamten einen weitgehend ruhigen Verlauf zu verzeichnen,
obwohl es zu einigen Vorfällen kam, die eingehend betrachtet
wurden.

Insgesamt wurden die Polizeistreifen bis in die frühen
Morgenstunden hinweg mit 284 Kontrollaktionen betraut. 21
Personen erhielten Platzverweise, unter ihnen auch ein
19-Jähriger, gegen den ein Bereichsbetretungsverbot für das
Festgelände bereits im Vorfeld ausgesprochen worden war. Für
ihn käme nun ein Zwangsgeld in Höhe von 250 Euro in Frage,
falls er sich nicht an die Anweisung hält.

Gewaltsame Auseinandersetzungen

Die nächtlichen Stunden brachten die Polizei jedoch nicht nur
mit Platzverweisen in Kontakt. Besonders in den späten Abend-
und frühen Morgenstunden waren die Beamten aufgrund von
Körperverletzungsdelikten gefordert. Ein schwerwiegender
Vorfall ereignete sich gegen 02:30 Uhr, als ein Streit zwischen
einer vierköpfigen Gruppe und zwei weiteren Personen



eskalierte. In dieser Auseinandersetzung wurde ein 29-jähriger
Mann und eine 29-jährige Frau, die beleidigt wurden, von einem
der Männer, der ein Messer gezückt hatte, bedroht.

Zeugen des Vorfalls verständigten die Polizei, während der
tatverdächtige 18-Jährige in Richtung Müldorfer Straße flüchtete.
Auf seiner Flucht warf er das Messer weg, das anschließend von
den Hundeführern der Bonner Polizei im Gebüsch entdeckt und
sichergestellt werden konnte. Der alkoholisiert wirkende
Tatverdächtige wurde schließlich von der Polizei gestellt und in
Gewahrsam genommen. Dies geschah zum Schutz der
Öffentlichkeit und zur Verhinderung weiterer Straftaten.

Ein Ermittlungsverfahren wurde gegen den tatverdächtigen
Mann eingeleitet, und für die verbleibenden Markttage wird auch
ein Bereichsbetretungsverbot ausgesprochen. Diese
Maßnahmen sind Teil der Bemühungen der Polizei, einen
sicheren Rahmen für das Fest zu schaffen und die Sicherheit der
Besucher zu gewährleisten.

Die ersten Stunden von Pützchens Markt haben dennoch eine
positive Resonanz hervorgerufen, und die Polizei ist weiterhin
aktiv, um sicherzustellen, dass das Fest in einem friedlichen und
freundlichen Ambiente fortgesetzt wird. Pützchens Markt zieht
Jahr für Jahr viele Besucher an, und die Sicherheitskräfte setzen
alles daran, dass im gesamten Festbereich ein angenehmes
Erlebnis für alle Festbesucher geschaffen wird.

Details
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